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lIauf dieſe günſtigen Verhältniſſe bleiben werden

Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 Mark e

für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtelgnger werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle
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Zehnter Jahrgang

alle d Saale Sonnabend den 8 Juli
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Inſerate

werden für die Spaltzeile oder deren
Raum mit 15 Pf Reichsmünze berech
net und in der Expedition ſowie von
unſern Annahmeſtellen und allen An

noncenExpeditionen angenommen

Inſerate im redactionellen Theile7 pr Zeile 30 Pf Reichsmünze

Moritzzwinger 12Expeditionen Fr Uricher

1876
Abonnemen An eige

Beſtellungen auf unſere Zeitung für das laufende Quar
tal zum Preiſe von 2 Mark 20 Sgr werden von allen
kaiſerlichen Poſtanſtalten und unſeren hieſigen Expeditio
nen unausgeſetzt angenommen Die Expedition

Die WMonarchenbegegnung zu Reichſtadt

Der Ausbruch des Krieges der Türkei mit Serbien und
Montenegro hat auf die Verhältniſſe des übrigen Europa
glücklicher Weiſe bisher wenig Wirkung geübt Handel und

Wandel gehen zwar nicht beſſer aber auch nicht ſchlechter
als vorher und man bemerkt nicht daß an den Börſen
Europas die Courſe der wichtigeren Papiere jetzt weſentlich
anders notirt würden als zu der Zeit da man den Krieg
noch verhütet zu ſehen hoffen konnte Dieſer verhältnißmäßige
Gleichmuth Europas gegenüber den orientaliſchen Wirren iſt
eine ſehr erfreuliche Erſcheinung die im Grunde doch auf das
freundſchaftliche Zuſammengehen der drei Kaiſermächte zurück
zuführen iſt Die Frage iſt nur ob auch im weiteren Ver

Die Nat
L ſagt hierüber Folgendes Sollte die militäriſche Orga

niſation der Türkei ihre beſſere Ausrüſtung mit Waffen
namentlich der Artillerie der Pforte den Sieg zuwenden ſo
wird Rußland die beiden ſlawiſchen Fürſtenthümer vermuthlich
vor jedem Verluſt an Gebiet und an ihrer heutigen halb
ſouveränen Stellung ſchützen wollen Aber dies Beſtreben
wird ſchwerlich europäiſche Conflicte herbeiführen da auch die
übrigen Continentalmächte zufrieden ſein würden wenn es bei
den heutigen Staatenverhältniſſen an der Donau ſein Bewenden
behielte Europa würde in dieſem Falle für das nächſte Jahr
zehnt wohl von weiteren Jnſurrectionen im Donaugebiete ver
ſchont bleiben und die Pforte hätte abermals eine Gelegenheit
gefunden ſich zu reformiren vorausgeſetzt daß ſie deſſen über
haupt fähig iſt Erringen dagegen die ſerbiſchen Waffen einen
entſcheidenden Erfolg ſo ſieht es heute faſt ſo aus als ob
man in OeſterreichUngarn eine ſolche Wendung mit äußerſter
Beſorgniß begleiten würde ja als ob man ſich durch dieſelbe
zu gefährlichen Entſchließungen würde beſtimmen laſſen können
Beſonders in Ungarn iſt die Stimmung ſehr gereizt Die
Verhaftung des Führers der ſerbiſchen Partei des Reichsraths
abgeordneten Miletis beweiſt daß man den Ausbruch von Un
ruhen an der Südgrenze befürchtet Die peſter Blätter erklären
nachdrücklich daß man eine Vergrößerung Serbiens niemals
zulaſſen werde Für uns iſt dies Verhalten offen geſtanden
ſchwer verſtändlich Wir begreifen nicht wie ein großer

Staat von 36 Millionen Seelen der ſeinen Angehörigen ein
Maß von Kultur bietet zu welchem die ſchweinezüchtenden
Serben und das Völklein der Schwarzen Berge es noch nach
Generationen nicht gebracht haben werden Angſt davor haben
könnte wenn Serbien künftig ſtatt 1,200,000 vielleicht 2 Mil
lionen Einwohner zählte Jndeß jene Stimmung iſt vor
handen und man muß mit ihr rechnen Jn dieſem Zuſam
menhange erlangt denn die Thatſache daß die Herrſcher der
beiden Oſtmächte deren Intereſſen gegenüber dem Kriege an
der Donau einander faſt zu widerſprechen ſcheinen ſich gerade

e 7 Ferne Schatten
Novelle von W Höffer

Fortſetzung

Stunde nach Stunde glitt langſam dahin Eine wahrhaft
tropiſche Hitze lag über der Landſchaft keine Thierſtimme ließ
ſich hören kein Blatt regte ſich Schwarze Wolken ſtiegen höher
und höher am Himmel empor

Sidonie von Holten hatte den Doctor nicht gefunden der
Lieutenant war ſchweigſam aus Kummer über ſein gründliches
Mißgeſchick von heute morgen und der alte Graf ging ärger
lich auf und ab Es war voch zu ſtark wie die Comteſſe den
jungen Mann malträtirte er wollte bei nächſter Gelegenheit
ein ernſtliches Wort mit ihr ſprechen Die Verlobung mußte
binnen Kurzem gefeiert werden

So lag es lähmend auf der ganzen Bewohnerſchaft des
Schloſſes Die glühende Hitze drückte wie Blei

Oben in ihrem Zimmer ohne Licht ohne Geſellſchaft ſaß
Julie am Fenſter und ſtarrte hinaus in die dunkle Nacht Ein
einziges Wort wiederholte das zuckende Herz ein einziges Wort
unter allen Warum

Am Himmel kein Stern ringsherum kein Laut nur dann
und wann ein leiſes Grollen des Donners und ein ſchwacher

Blitz im Often Die Comteſſe klingelte ihrer Zofe um Licht
bringen und das Haar für die Nacht friſiren zu laſſen

Es giebt noch ein ſchweres Gewitter ſeufzte angſtvoll das
Mädchen Ich fürchte mich recht und auch Frau von Holten
weint daß es einen Stein erbarmen möchte

Die Comteſſe zuckte unmerklich Des Gewitters wegen
Suſanne

Das Zöfchen ging ordnend ab und zu Wer weiß Der
Herr Doctor Stein hat alle ſeine Bücher in die Kiſte gepackt
und ſeine Siebenſachen in den Mantelſack Vielleicht haben

l dw Beiden erzürnt und der hübſche Herr will das Schloß
verlaſſen

Julie erhob ſich und trat vor den Spiegel wo ihre Hände
maſchinenmäßig das lange aufgelöſte Haar durchwühlten Paul
Stein und Sidonie war das überhaupt möglich Und

in dieſen Tagen begleitet von ihren Miniſtern freund
ſchaftlich begegnen eine ganz beſondere Wichtigkeit Es wird
in Reichſtadt hoffentlich gelingen ſich über die verſchiedenen
Eventualitäten möglichſt zu verſtändigen und ſo die allzu
großen Beſorgniſſe zu beſchwichtigen Unſerer Meinung nach
würde die Vertheilung Bosniens und der Herzegowina unter
die beiden kriegführenden Fürſtenthümer würde in zweiter
Linie die Aufrichtung eines halbſouveränen bulgariſchen
Fürſtenthums auch für OeſterreichUngarn eine beſſere Löſung
ſein als eine Erweiterung ſeines Gebietes durch Annexionen
nach dem Süden hin Die ungariſche Reichshälfte kann eine
Verſtärkung der ſlaviſchen Elemente kaum vertragen ohne
ihren jetzigen Schwerpunkt zu verlieren wohl aber iſt ſie
ſtark genug die ſlaviſchen Bevölkerungen welche ſie jetzt um
faßt für alle Eventualitäten unter Geſetz und Ordnung zu
halten Die Rivalität der kleinen Staaten an der Donau
gegen einander würde auch ſtets ſo groß ſein daß von irgend
welchen gegen Oefterreich gerichteten gemeinſamen Projecten
ſchwerlich jemals die Rede ſein könnte Wir Deutſche die
wir gegenüber all dieſen orientaliſchen Händeln kein anderes
Intereſſe haben als die Aufrechterhaltung des europäiſchen
Friedens können nur von Herzen wünſchen daß die Kaiſer
von Oeſterreich und Rußland nicht von einander ſcheiden ohne
ſicht über die kommenden Dinge in der angegebenen Richtung
verſtändigt zu haben

e e h ws
Politiſche Ueberſicht

Vom Kriegsſchauplatz find keine wichtigen Nachrichten
und wir beſchränken uns darauf lediglich das

jenige mitzutheilen was wir als ziemlich verbürgt wiedergeben
können und natürlich auch das mit dem Teſſendorf ſchen Vor
behalt Die Türken haben in der That von den Albaneſen
und einem montenegriniſchen Bataillon eine Schlappe erhalten
und hierbei viele Waffen verloren welche der andern Partei
beſonders zu Gute kamen Der Vetter des Fürſten von Mon
tenegro Petrovich hat das Obercommando der Truppen an
der albaneſiſchen Grenze übernommen Den Erfolg welchen
die Türken bei Saitchar gehabt haben und wahrſcheinlich wie
der nicht ausnützen iſt durch die Erſtürmung des Lagers von
Balbina Glava Seitens des Generals Tſchernajew aufgewogen
Die Türken ließen Alles zurück Gepäck Munition und die
Geſchütze Tſchernajew rückt auf Sofiag vor und hat die auf
dem Wege dorthin liegenden Städte Pirot und Akpalanka be
reits in ſeinen Händen Jn Bosnien ſollen ſich die Jnſur
gentenchefs in Taubrara verſammelt und den Fürſten von
Milan zum Fürſten von Bosnien proclamirt und ihm bereits
den Eid geleiſtet haben Aus Giurgewo wird gemeldet daß
ein türkiſches Kanonenboot mit drei Transportſchiffen welche
3000 Mann an Bord haben die Donau hinauf geht
Der Fürſt von Montenegro hat in der Herzegowina das
Obercommando übernommen Von beſonderer Wichtigkeit
ſcheint die Nachricht zu ſein daß ſich die Albaneſen welche
von den Türken gezen Montenegro verwendet werden ſollten
empört und auf die Seite Montenegro s geſchlagen haben
von den Miriditen wird daſſelbe in Ausficht geſtellt Uebrigens
erhalten die Türken bei Podgorizza unter Aali Paſcha täglich
aus Durazzo Hafenort ſüdlich von Antivari Verſtärkungen
Der montenegriniſche Miniſter Vrbica iſt am 4 Juli durch
Zara mit einer politiſchen SpecialMiſſion nach Wien Berlin
und Petersburg durchgereiſt

doch gab es viele Stunden in denen ſie ſelbſt Aehnliches ge
glaubt doch ſchwebte verwirrend wie die Verkörperung der
Lüge über ihren ganzen Gedankenkreis das rofige lachende
Antlitz der jungen Wittwe Ein Strom unerträglicher Hitze
ergoß ſich durch alle ihre Adern

Oeffne das Fenſter Suſanne
Die Zofe that wie ihr befohlen und wurde dann entlaſſen

Julie ſtand im weißen lang herabfallenden Nachtgewande am
Fenſter aber draußen war es nicht kühler als hier drinnen im
Zimmer Aller Muth alles Denkvermögen ſchmolzen gleichſam
dahin vor dieſer glühenden Atmoſphäre
Sie ließ die Fenſterflügel weit offen ſtehen Es war im

zweiten Stockwerk alſo konnte kein profaner Blick das Heilig
thum entweihen Nur die Weinranken an dem alten Gemäuer
reichten empor bis zu den Scheiben nur die Baumwipfel unten
im Park rauſchten ſchattenſpendend ihnen gegenüber

Julie löſchte die Lampe und warf ſich auf das heiße ruhe
loſe Lager ſtarren Blickes hinausſehend in die Dunkelheit
Sie überhörte ven Donner ſie träumte wachenden Auges

Und immer tiefer ſenkte ſich die Nacht
War es Wirklichkeit waren es Bilder der erſchreckten

überreizten Phantaſie Hatte nicht ein Schlag langanhal

menſchein ein Meer von Gluth in hüpfenden blauen und gel
ben Lichtern um ihr ſchmerzendes Hirn

Und dann Ruhe Ruhe Alles ſo ſtill ſo ſelig die Lider
ſenkten ſich ſchwer herab und aller beklemmende Druck war
von der Bruſt genommen

e

Feuer Feuer
Angſterfüllte Menſchen ſtürzten hinaus in den ſtrömenden

Regen und das Geſchrei des Entſetzens erfüllte die Luft
Der rechte Alügel brennt von oben bis hinab zu der Veranda

am Fuß Es iſt Alles in lodernde Gluthen gehüllt es kracht
und kniſtert in den alten ausgedörrten Prunkzimmern voll feuer
fangender Gegenſtände wie ein ganzes entfeſſeltes Meer es
ſchlägt in Purpurwolken aus allen Fenſtern und ſendet ſchwarzen
tödtenden Rauch hinaus in die Nacht

tend und gewaltig die Luft zerriſſen Zuckte nicht ein Flam

Am 2 Juli wurde in ganz Bosnien ein türkiſches Kriegs
manifeſt publicirt Jn demſelben wird das Vorgehen Serbiens
als Rebellion erklärt und die Mahomedaner werden aufge
fordert für das Reich und den Glauben einzuſtehen Der
Sultan verſpricht allen treuen und loyalen Unterthanen ſeine
kaiſerliche Gnade und erklärt er werde das große Erbe der
Ottomanen zu ſchützen wiſſen Die treuen mahomedaniſchen
Unterthanen werden aufgefordert ſich um die Kriegsfahnen
zu ſchaaren Der Sultan befiehlt die Bewaffnung aller Ma
homedaner vom 17 bis 70 Lebensjahre Dieſelben ſollen
in Corps à 1000 Mann eingetheilt und von frei gewählten
Commandanten befehligt werden Mit ſolchen Verſprechungen
lockt man wohl bei den treuen und loyalen Unterthanen keine
Katze hinter dem Ofen hervor In Belgrad beabſichtigt man
nach der Einnahme von Niſch oder der nächſten gewonnenen

Schlacht Fürſt Milan zum König von Serbien zu proclamiren
Den Schwindel könnte man unterwegs laſſen

Aus Konſtantinopel erfahren wir wieder recht lamen
table Geſchichten Man iſt dort nämlich wie in Frankreich ſehr
ſiegesgew ß und kommt nun die Kunde von Saitcher Saar
brücken mit der von BelinaSpichern ſo dürfte wohl eine Re
volution in Konſtantinopel nicht unmöglich ſein und
und die griechiſchen Jnſeln würden ſich ebenfalls raſch erheben
Murad iſt krank und die Miniſter wiſſen nicht was ſie thun
ſollen namentlich hat der Kriegsminiſter Ahdul Kerim Paſcha

völlig den Kopf verloren Dieſe Wirthſchaft iſt wahrſcheinlich
bald zu türkiſch und Allah wird wohl bald ein Einſehen haben
Nach offiziellen Berichten welche alſo hierher nicht zu hoch
greifen hat der letzte Aufſtand den Türken 33984 Mann an
Todten Verwundeten und Vermißten gekoſtet

Die griechiſche Regierung hat ſich dem Anſcheine nach durch
das ſerbiſche rer e des Fürſten Miklam unangenehm
berührt gefühlt Ein officiöſes Telegramm aus Athen verkün
det daß die griechiſche Regierung nach jeder Richtung bei
ihrer friedlichen Politik verharre Die im gedachten Kriegs
manifeſte ausgeſprochene Hoffnung auf Betheiligung Griechen
lands am Kriege ſei durchaus grundlos

Jn Oeſterreich trifft man die nöthigen Vorfichtsmaß
regeln und die Aufſtellung der 20 Diviſion an der Grenze
wird in einigen Tagen beendet ſein Der peſter Gerichtshof
für Hochverrathsfälle hat die Verhaftung des Reichsrathsde
putirten Miletics in Neuſatz angeordnet Dieſelbe wurde
bereits unter Aſſiſtenz des Staatanwalts vollzogen und erfolgte
wegen eines Artikels in der Zaſtrawa polit in welchem er zur
Ermordung des Czars aufforderte

Jn Rußland wartet man ab bis die Kaiſerzuſammenkunft
in Reichſtadt vorüber iſt aber die bekannte Friedfertigkeit
dauert fort

Aus Frankreich haben wir einen ſo originellen Kammer
zu verzeichnen daß wir ihn unten ausführlicher mit

theilen
Jn Jtalien hat Victor Emanuel in Turin eine Conferenz

mit Mac Mahon gehabt in welcher es ſich wohl um die ſer
biſchtürkiſchen Wirren handelte da Frankreich den Friedens
ſtifter ſpieltn möchte

Jn England ſchimpft man auf die Serben was ſehr na
türlich iſt weil ſie ſiegen außerdem geht man den Gründern
zu Leibe und das iſt lobenswerth

Deutſches Reich
Kaiſer Wilhelm ſoll ſeinen Beſuch in Poſſenhofen

wo ſich zur Zeit der Gaſteiner Reiſe die Kaiſerin
von Oeſterreich befinden wird officiell haben anmelden laſſen

Der alte Graf jetzt im eilig übergeworfenen Schlafrock
ohne das falſche Toupö und die falſchen Zähne nur noch ein
zitternder hülfloſer Greis ein ohnmächtiger Menſch wie ſein
geringſter Unterthan dieſer bejammernswerthe Vater ſteht
händeringend vor der verſammelten Schaar ſeiner Knechte und
Bedienten

Rettet rettet meine Tochter und ich will Euch königlich
belohnen Ich gebe Euch was Jhr verlangt aber rettet die
Comteſſe

Zwanzig Augen ſehen empor zu dem brennenden Schloß
flügel in zwanzig Herzen pocht das Verlangen nach den
Schätzen des millionenreichen Gebieters man flüſtert man
erwägt und plappert Stoßgebete aber das Leben iſt doch
trotz aller philoſophiſchen Raiſonnements der Güter
höchſtes Man ſchüttelt den Kopf und flüſtert voll Entſetzen
wenn ganze Lawinen von Funken und losgeriſſenen Trümmern
ſprübend herabrauſchen

Die Comteſſe iſt verloren kein Sterblicher wagt ſich in das
Flammengrab hinein
Und vom Mittelgebäude her kommt fliegenden Fußes Sidonie
über den Kies des Schloßplatzes e Jhr Haar iſt
aufgelöſt ihr weißes Morgenkleid nachläſſig geſchloſſen ihre
Arme erhoben in maßloſer Angſt Sie umklammert den
Hals des Lieutenants der eben aus einer andern Thür her

an in s Freie ihre wehenden Locken umfliegen ihn wie
Schlangen

Gott mein Gott wie es mich erſchreckt hat
Graf Dohm ruft halb beſinnungskos vor Furcht der

Alte Graf Dohm retten Sie Jhre Braut Das Zimmer
der Comteſſe liegt hoch oben in dem brennenden Flügel
Der Lieutenant wird todtenblaß er will gewaltſam aus den
umſchlingenden Armen ſich freimachen er fühlt etwas wie
Beſchämung wie den Sporenſtich des Ehrgefühls in ſeiner
Seele aber er ſieht auch die Lohe welche thurmhoch zum
Himmel emporſchlägt er ſpürt das Pochen des Herzens an
dem ſeinigen und den verwirrenden Duft des offenen Haares

O ich ſterbe ich ſterbe vor Todesangſt flüſtert Sidonie
in ſein Ohr

Und der Donner raſt wie die Poſaune des jüngſten GerichtsMein Kind großer Gott mein Kind der Blitz fährt ziſchend mit lunten Streiflichtern vie Gruppen
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mit dem Kaiſer von Oeſterreich für Ende Juli angekündigt
Wie aus Scheveningen unterm 6 d mitgetheilt wird

ſtattete der deutſche Kronprinz dem Könige von Holland im
4 Het Loor bei Apeldoorn einen Beſuch ab Bei der

ückreiſe nach Scheveningen begleitete der König den Kronprinzen
zum Bahnhof

Jn rn angeblich in den nächſten Tagen in Berlin
bevorſtehenden Ankunft des Kronprinzen und der Kron
prinzeſſin von Jtalien wird mitgetheilt daß ein be
ſtimmter Termin noch gar nicht feſtgeſetzt iſt Kronprinz Hum
bert gedenkt erſt am 8 d mit ſeiner Gemahlin Monza zu
verlaſſen und am 20 d in Petersburg einzutreffen In dieſe
Zwiſchenzeit fällt der Aufenthalt des hohen Paares in Dresden
und wahrſcheinlich auch in Berlin Das kronprinzliche Paar
reiſt übrigens im ſtrengſten Jncognito durch Deutſchland und

r daſſelbe erſt beim Betreten des ruſſiſchen Bodens ab
egen

Entgegen den von verſchiedenen Blättern verbreiteten
Nachrichten über einen wenig befriedigenden Verlauf der Kur
des Fürſten Bismarck enthält die Poſt nachſtehende Mit
theilung Verläßlichen Nachrichten zufolge iſt das Befinden
des Reichskanzlers durchaus zufriedenſtellend und verſpricht die
Kur in Kiſfingen ein günſtiges Ergebniß Begreiflicher Weiſe

ſich der Fürſt während der Kur von Geſchäften möglichſt
ern die Nachricht das zwiſchen Kiſſingen und Berlin ein

beſonders lebhafter Geſchäftsverkehr ſtattfindet wird als völlig
unbegründet bezeichnet

Wie man hört ſind die Vorarbeiten zu einem Patent
e im Reichskanzleramt ſo weit gefördert daß eine bezüg
iche Vorlage in der nächſten Reichstagsſeſſion oder doch ſpäte

ſtens in der erſten Seſſion der neuen Legislaturperide mit
Sicherheit zu erwarten ſteht

Eine Denkſchrift wegen Errichtung eines Reichsſchiff
fahrtsamtes nach Art des Eiſenbahnamtes iſt vom deut
ſchen Handelstage dem Reichskanzler überreicht worden Das
Reichsſchifffahrtsamt ſoll die Hebung und Förderung der
Schifffahrt durch Verbeſſerung von Waſſerſtraßen und Häfen
und die Anlage von Canälen zur Aufgabe haben

Bekanntlich wurde den nach der Rückkehr aus dem letz
ten Kriege in ihrem Nahrungsſtande heruntergekommenen Re
ſerviſten und Landwehrmännern ein Fonds von 4 Mill
Thaler zur Ausbhilfe und dieſer Fonds ſpäter den
Provinzialverbänden überwieſen Aber auch dieſe letzteren drin
gen jetzt auf Rückzahlung und bedrohen die welche nicht einen
gewiſſen Theil der Schuld und die rückſtändigen Zinſen bezahlt
haben mit der gerichtlichen Klage ohne daß wie es ſcheint
zwiſchen wirklich Zahlungsfähigen und Böswilligen ein Unter
terſchied gemacht wird Es wäre in der That nicht zu viel
wenn der erwähnten Kategorie die Schuld gänzlich erlaſſen oder
ſo lange geſtundet würde bis ſie im Stande ſind Zahlung zu

Du daß noch auf Zinſen ein beſonderer Nachdruck ge
egt wird

Jm Königreich Sachſen beſchäftigt man ſich in den be
theiligten militäriſchen Kreiſen bereits mit den Vorbereitungen
zu den im Monat September in der Gegend zwiſchen Leipzig
und Merſeburg ſtattfindenden Manövern in eingehender Weiſe

Der Reiſepoſtmeiſter des Kaiſers Ober Poſtdirector und
Geheimer Poſtrath Balde in Fiardam wird im nächſten Monat
ſein 50jähriges Dienſtjubiläum feiern Derſelbe iſt der einzige
noch lebende Reiſepoſtmeiſter des Königs in Preußen da dieſer
Titel und den damit zuſammenhängenden Functionen ſeit der Er
ſetzung der Poſtbeförderung auf den Landſtraßen durch die
Eiſenbahnbeförderung der königl Trains nicht mehr verliehen
werden Geheimer Poſtrath Balde iſt der Schwiegervater des
General Poſtmeiſters Dr Stephan

Gegenwärtig liegt dem Vernehmen nach das Modell einer

In Wien wird ein des Deutſchen Kaiſers
6

einheitlichen Uniform für ſämmtliche Reichs beamte dem 8
Kaiſer zur endgiltigen Entſcheidung vor Es ſollen danach die
Beamten ſämmtlicher ReichsVerwaltungs Zweige RathsKanzler
Amt Poſt Telegraphen ReichsEiſenbahn Verwaltung 2c im
Weſentlichen eine gleiche Uniform tragen die nach den verſchiede
nen Rangklaſſen und Verwaltungszweigen mit beſonderen Ab
eichen verſehen ſind Gegen die Einführung der Frackform welche
r die preußiſchen Beamten beſteht herrſcht allgemein eine Ab

neigung und es wird vorausſichtlich für die Reichsbeamten an
Stelle dieſer Form die Rockform treten

Frankreich
In der Sitzung der Deputirtenkammer am 3 d kam

es zu einem Scandal welcher an die ſchönſten Zeiten der alten
Nationalverſammlung erinnerte Der Lärm war ein ſo furcht
barer das Geſchrei und Getobe ein ſo betäubendes daß der

der Schloßbewohner treffend in unausgeſetzter Folge vom
immel herab der Regen berührt in belebender neuver

jüngender Kühle die heiße Stirnen
Der Lieutenant iſt im nächſten Gebüſch verſchwunden Er

hat ein paar Worte der ſchönen Verführerin zugeraunt ſie
weiß daß er es nicht riskiren wird das brennende Gebäude
zu betreten daß er ſich zu lebhaft jener Kälte erinnert mit
der ihn die Comteſſe zurückwies um jetzt ihretwillen die

lühenden von Flammen umſpielten Treppen zu erklettern
r wird ſie ihrem Schickſal preisgeben aber den Schein

will er doch wahren
Der alte Graf ſieht wirren Blickes von Einem zum Andern

v i fich mühſam aufrecht in den Armen ſeines Kammer
ieners

Keiner Keiner der mein Kind rettet
Und dann ſinkt er ohnmächtig zurück ein aſchfahles Todten

antlitz ein gebrochener machtloſer Körper
Die Dienerſchaft ſteckt die Köpfe zuſammen Das müßte

ſchon einer aus Liebe thun flüſterte es rings um den Be
ußtloſen Bezahlt kann ſo etwas nicht werden aber wer

räſident Grevh vollkommen machtlos war den Sturm zuVon der Rechten und von der Linken ſhrien ſeh

die Deputirten an alle waren aufgeſprungen von ihren Sitzen
und drängten ſich theilweiſe in dem freien un vor der
Tribüne zuſammen Beleidigungen Grobheiten Schimpfworte
flogen hinüber und herüber drohend ftreckten ſich Republikaner
und Bonapartiſten die Fäuſte entgegen und nur wenig fehlte
ſo hätte man ſich in einer Arena des körperlichen Zweikampfes
befunden Und der Grund dieſer der Würde des Ortes ſo
wenig angemeſſenen Scenen Gambetta war auf der Tribüne
und interpellirte den Miniſter wegen der bekannten Vorfälle
beim Examen der polhtechniſchen Schule alles ging ganz ruhig

wennſchon die Rechte ein wenig murrte edie Jeſuiten zu Felde zog da wagte der Bvonapartiſt Herr
Robert Mitchel eine Unterbrechung man lachte Gambetta
ärgerlich ſchleuderte ihm das Wort entgegen kaiſerliches Ge
ſchmeiß pouroiture impériale und der Sturm brach los

eins zu geben Man ſpricht von einer Reihe von Herausforde
rungen in Folge deſſen

In der Sitzung vom 4 d brachte der radicale Deputirte
ſeinen Antrag ein welcher dahin geht die Urheber und Mit
ſchuldigen des Staatsſtreiches vom 2 December 1851 in
Anklageſtand zu verſetzen Seitens der bonapartiſtiſchen Depu
tirten wurde die Dringlichkeit für den Antrag verlangt Die
ſelbe wurde jedoch mit großer Majorität abgelehnt Hierauf
ſtellte um eine Repreſſalie gegen vorſtehenden Antrag zu
gebrauchen Dufour Bonapartiſt den Antrag die Mit
ſchuldigen an der Revolution vom 4 September 1870 in
Anklageſtand zu verſetzen der Bongpartiſt verlangte ein Gleiches
hinſichtlich der 8 Millionen Wähler welche für das Plebiscit
von 1870 geſtimmt haben ſowie hinſichtlich aller Beamten
und Deputirten welche dem ehemaligen Kaiſerreiche den Eid
geleiſtet hatten Der republikaniſche Deputirte Choiſeul er
klärte im Laufe der Debatte das Syſtem der bonapartiſtiſchen
Partei beſtehe einzig und allein darin die parlamentariſche
Ordnung in Mißkredit zu bringen und verlangte die Dring
lichkeit für die Berathung des Antrags Mitchell Nachdem
dieſelbe mit großer Majorität angenommen war beantragte
Choiſeul die Vorfrage zu ſtellen Dieſelbe wurde mit 362
gegen 73 Stimmen angenommen Der Antrag iſt damit von
vornherein verworfen

nach Tunis zu begeben
Die Koſten für die Weltausſtellung in Paris im Jahre

1878 ſind in dem der Deputirtenkammer vorgelegten Geſetzent

500,000 Fr für Waſſer Gas u 950,000 Fr für die
Kunſtausſtellung insbeſondere 100,000 Fr für gelegentliche Thier
ausſtellungen 300,000 t für Umzäunungen 37,000 Fr für
Gratificationen und beſondere Ausgaben 1,800,000 Fr für die

Die Einnahmen ſind auf 19,235,000 Fr veranſchlagt

Türkei
Die Nachrichten vom Kriegsſchauplatz e lauten verwirrend

Aus officiellen türkiſchen Quellen ſtammende Meldungen ſchrei
ben den türkiſchen Truppen Siege über die Serben im Oſten
bei Czapcyhor und im Weſten bei Bjeling zu vom Süden wo
die Hauptarmeen in und um Niſch ſtehen ſchweigen die Türken

anz

vom 6 d gemeldet worden iſt haben die ſerbiſchen Truppen
Belina nach zweitägigen heftigen Kämpfen genommen
Einer Meldung deſſelben Bureaus zufolge iſt ein Sturm der
türkiſchen Truppen auf Seitchar zurückgeſchlagen worden
und hätten die Türken hierbei ſehr bedeutende Verluſte erlitten
General Tſchnernajeff iſt auf dem Vormarſche nach Pirot be
griffen Dieſe telegraphiſche Nachricht hatte nur in einen

n der Auflage des geſtrigen Blattes aufgenommen werden
nnen

Serbien richtete wie man aus Rom meldet eine
Note an den großen Rath des Johanniter und Malteſer
ordens um ſie aufzufordern mit Gnt und Blut an der

w

ſollte denn die ſtolze Herrſchaft lieben

r

Wer Wer
Und fie wacht doch die Liebe Sie ſpottet den züngelnden

Wehr und blickt furchtlos hinab in die dunkele Tiefe

Doctor Stein hat nicht geſchlafen in dieſer heißen troſtloſen
Nacht Auch er ſtand am Fenſter drüben im Mittelgebäude
in dem engen Stübchen das er morgen verlaſſen wollte auf
immer Die wenigen Sachen gepackt und das Herz zumweigen verurtheilt alle Schiſe hinter ſich verbrannt ſo

t er fort in die ungewiſſe Zukunft hinein Aber mag ſeiner
en was da wolle mag er trockenes Brod eſſen müſſenoder gar keines beſitzen Jier bleiben kann er nicht

Fortſetzung folgt

HK r r n e m
e

d

u e

wurfe auf 32,313,000 Fr veranſchlagt nämlich für Bauten der dichtbevölkerten innern Stadt des Neumarktes des
23,223,000 Fr für Park und Waſſerfall 3,265 000 Fr für MaTheils von Glaucha ſowie ſämmtlicher neuen Stadttheile im Nor
ſchinen 1,500,000 Fr für Trancheen zur e der Quais den und Nordoſten der Stadt alſo eine Bevölkerung von ea
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Die Note erinnert an die glorreichen Thaten der Malteſer
Ritter von ehedem und ſpricht die Hoffnung aus die Zeitge
noſſen würden ſich ihrer Vorfahren würdig zeigen

Aus Belgrad kommt der Peſt Korr von einem glaub
würdigen Gewährsmann die Mittheilung zu daß daſelbſtim hoben Rathe beſchloſſen ſei den Fürſten Milan ent
weder gleich nach der Einnahme von Niſch oder unmittelbar
nach der zweiten von den Serben gegen die Türken ge
wonnenen Schlacht zum Könige von Serbien e zu prokla
miren

Der in den letzten Tagen öfters genannte Ranco Alimpics
Befehlshaber der ſerbiſchen Drina Armee verdankt ſeine mili

Als Gambetta gegen täriſche Ausbildung Deutſchland Er wurde von ſeiner Regierung
im Jahre 1848 als Lieutenant nach Preußen geſandt um daſelbſt
militäriſche Studien zu treiben Er wird als ein Mann von
außerordentlicher Begabung geſchildert der nicht nur in ſeinen
Berufsſtudien die ſchnellſten Fortſchritte machte ſondern auch
wenigen Monaten die deutſche Sprache vollſtändig erlernte ſo

Die Ausdrucke welche dabei fielen wagen wir nicht wiederzu daß er den poetiſchen Schatz unſerer Literatur zu genießen
geben Dieſelbe Scene wiederholte ſich noch einmal als Herr verſtand
Mitchel die Tribüne beſtieg um ſeinerſeits den Republikanern mW

Städtiſche Fragen
XIII

Halle 6 Juli
Es iſt ſchon wiederholt und von verſchiedenen Seiten zuletzt

in dem Eingeſandt in Nr 154 d Bl auf die Unzulänglichkeit
der poſtaliſchen Einrichtungen in hieſiger Stadt aufmerkſam ge
macht worden ſo daß es ſich wohl verlohnt dieſelben einmal ein
gehender zu betrachten

Bis vor wenigen Jahren beſaß Halle nur ein einziges Poſt
amt deſſen in den Jahren 1839 1840 erbaute Räume ſich längſt
als unzureichend bewieſen hatten Jn Folge deſſen fanden und
finden noch fortwährende Umbauten und Verlegungen der Bureaux
ſtatt ein Zuſtand der eben nicht mit Vortheilen für den öffent
lichen Verkehr verknüpft iſt

Vor einigen Jahren iſt nun um das Hauptpoſtamt wenigſtens
etwas zu entlaſten und den Stadttheilen am Bahnhofe den Ver
kehr zu erleichtern ein zweites Poſtamt kaiſerl Poſtamt Nr 2

errichtet worden Daſſelbe liegt am Ende der Stadt kommt
alſo nur den allernächſten Straßen zu gute

Daß trotz dieſer neuen Einrichtung der Verkehr im Hauptpoſt
amt immer noch ein ungeheurer iſt daß derſelbe auch jetzt noch
überlaſtet iſt da von kann ſich jeder leicht überzeugen Der An
drang des Publikums zu den ſechs verbauten Schaltern deren

Die erſte Diviſion des franzöſiſchen Mittelmeergeſchwa ſeiner ſicher meiſt geſchloſſen iſt pflegt gegen Mittag und Abend
ders hat am 4 d den Hafen von Toulon verlaſſen um ſich geradezu unheimlich zu ſein Am meiſten beklagenswerth iſt uns

immer der unglückliche Beamte erſchienen dem die Annahme und
Ausgabe der Poſtanweiſungen obliegt

Zu verwundern iſt das eben nicht Und doch ſind die Bewohner
des größten

40,000 Menſchen auf dieſes eine Poſtamt angewieſen Würde
man hiergegen einwenden daß ja das Poſtamt ziemlich in der
Mitte der Stadt mithin für jeden bequem liege und daß durch

Wiederverſetzung des Marsfeldes in ſeinen alten Stand 380,000 Vermehrung der Schalter der Verkehr mit dem Publikum er
Jtr für Feſte 500,000 Fr für unvorhergeſehene Ausgaben 1leichtert werden könne ſo iſt das doch als nicht zutreffend zu be

illion Fr für die zu vertheilenden Medaillen 1,500,000 Fr zeichnen Das Poſtamt liegt allerdings in der Mitte der älte
ren Stadt Da jedoch Halle einerſeits durch die Saale ande
rerſeits durch die Eiſenbahnen über welche trotz der verdienſt
lichen Bemühungen der Handelskammer anſtändige Uebergänge
weder eingerichtet ſind noch Ausſicht auf deren Einrichtung vor
handen zu ſein ſcheint verhindert iſt ſich nach allen Seiten
gleichmäßig auszudehnen und in Folge deſſen die Siadt nach den

beiden offnen Seiten rapide wächſt ſo entſtehen hier ganz unver
hältnißmäßig große Entfernungen wie ein Blick auf den Stadt
plan ſofort erkennen läßt Welche vielfachen Nachtheile aus die

Wie dem TelegraphenCorreſpondenzBureau aus r Verhältniſſen entſpringen liegt zu klar am Tage als daß ſie
hier erörtert zu werden brauchten daß dieſelben in erſter Linie
und am empfindlichſten den Handelsſtand treffen iſt ſelbſtverſtänd
lich und der Handel iſt es ja der Halle groß gemacht hat
alles andere bringt nichts ein ſagt der weiſe Salomo

Abzuhelfen iſt dieſen Uebelſtänden einzig und
allein durch Einrichtung von Poſtämtern in den
einzelnen Stadttheilen Nachdem die Polizeiverwaltung
die Nothwendigkeit und den Vortheil einer Decentraliſation aner
kannt und praktiſch ſeit einigen Tagen durchgeführt hat wird ſich
die kaiſerl Ober Poſtdirection auch nicht mehr lange gegen die
ſelbe ſträuben können Entſprechend den vier Polizeirevieren würde
ſich die Bildung von vier Poſtämtern am meiſten empfehlen

Erhebung gegen die islamitiſche Tyrannei fich zu betheiligen Polizeirevier I und II haben dieſelben bereits für dag

Aus den Tagen der Noth
Eine ſehr alltägliche Geſchichte

Der Armenarzt eines volkreichen Vorſtadtbezirkes war an
einem der jüngſten Abende im Begriffe zu Bett zu gehen
als die Glocke ſeines Vorzimmers mehrere Male ſchwach an
gezogen wurde Dr Ritter kannte dieſe ſcheufurchtſame Art
des Läutens Die Armuth iſt ein höflicher Client ſchüchtern
und wortkarg mit leiſer Stimme und mit niedergeſchlagenen
Augen bittet ſie Ein harter Klang der die Zähne zuſam
menpreſſen lehrt liegt in dem Worte Almoſen

Unſer Arzt rauh von außen und in der hundertfachen Be
rührung mit allem Elende des Lebens zu einem hohen Grade
von Gleichmuth abgekühlt war ein pflichttreuer und im
Grunde ſeines Herzens guter Menſch Dennoch warf er als
draußen die Glocke klang das Buch in welchem er geblättert
ärgerlich auf den Tiſch brummte einen kräftigen Fluch in
den Bart zog dann den Schlafrock feſter z die Hüfte und
eilte ins Vorzimmer

Es war ein harter Tag geweſen ein Tag voll Mühe
und Ermüdung und all des jammernden Herzeleides wie es
die Noth einer trüben Zeit erzeugt

Dr Ritter öffnete Das Vorhaus war dunkel und der
Windzug blies auf die Flamme der Kerze daß ſie ſich tief
u Boden neigte Alles blieb ſtill Kein Menſch war zu er
licken Jſt Jemand hier fragte der Arzt Er ſtreckte

den Arm mit dem Leuchter aus Der Lichtſchein flog über
den Raum Auf der erſten Stufe des nächſten Treppenab
ſatzes ſaß ein Kind Es hatte den Kopf an die Wand ge
lehnt Die blonden Haare hingen wirr über die Stirn Es
war eingeſchlafen Ritter ſchritt auf das Mädchen zu und
ſchüttelte es Erſchrocken fuhr das Kind anf und ſtarrte athem
los auf die fremde Erſcheinung

Wer biſt du
Keine Antwort
Was willſt du

Das Kind rührte ſich nicht
Nun nahm der Arzr das Mädchen auf den Arm trug es

wh me a 9e c 5 J li a t h ea J

in ſein Zimmer ſetzte es auf den Tiſch und leuchtete ihm prü
fend ins Geſicht

Etwa ſechs Jahre alt mochte das Kind ſein Seine Klei
dung war ärmlich und ſeine Augen ſtarrten gierig auf die
Reſte eines beſcheidenen Nachtmabls welche neben jeinigen
Schädelknochen harmlos in der Ofenröhre prangten Ter
Arzt bemerkte die Blicke

Haſt du Hunger Kind
Das Mädchen nickte
Es fanden ſich noch einige Fleiſchfaſern und ein großes

Stück Brot
Nun iß

Jn wenigen Minuten waren die Schädel im Ofen einer in
tenſiven Einſamkeit verfallen
Dr Ritter hob jetzt das Mädchen auf ſeine Knie und ſtrich
ihm die Haare aus dem Geſicht Das Kind faßte Zutrauen
zu dem freundlichen Manne Nun kam auch die Wahrheit an
den Tag Vater und Mutter waren krank ganz in der Nähe
Eine mitleidige Hausgenoſſin hatte dem Kinde die Wohnung
des Arztes beſchrieben Dieſer kleidete ſich ſchnell an und
folgte dem vorauseilenden Mädchen

Nur wenige Gaſſen waren zu durchſchreiten Dann ging esüber eine Menge Stiegen bis dicht unter das Dach Vor
einem bretternen Verſchlage ſtand die Nachbarin mit dem Licht
Sie begrüßte den Arzt

Ach Gott das Elend meinte fie und fuhr mit der
Schürze über die Augen ſo brave Leutel Die Frau
ſchritt voran

Herr ſtoßen Sie ſich nicht warnte ſie Ein mäch
tiger Stützbalken ging durch den Raum Dann öffnete ſie
eine Thür

Hier ſind wir Dr Ritter nahm der Frau das Licht
aus der Hand In einem Winkel der kleinen Kammer lagen
auf einem Strohſacke zwei menſchliche Körper Außer einem
zerbrochenen Kruge und einem Stuhle von welchem das vierte
Bein fehlte war keinerlei Hausgeräth zu erblicen Vor ver
winzigen Dachluke klebte ein Stück Zeitungspapier Eine
ſengende Schwüle füllte den Raum
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dritte Revier würde die Einrichtung eines Poſtamtes etwa in
I der Gegend der neuen Apotheke zum deutſchen Kaiſer oder der doch

Moritzkirche nicht auf dem alten Markte am zweckmäßigſten
ein während das Poſtamt des vierten Polizeibezirks zwi

ſchen Breiteſtraße und altem Geiſtthor liegen müßte Jedenfalls
darf es nicht dieſſeit s der Adlerapotheke liegen weil es dann
den neuen Stadttheilen zu entfernt läge

Jn wie weit mit dieſen Poſtämtern event Telegraphenbureaux
zu verbinden ſind wird die Folge lehren Die jetzige Einrichtung
wonach auch auf der Hauptpoſt Telegramme aufgegeben werden
können dürfte doch nur als ein Proviſorium anzuſehen ſein
Für die Polizeibureaux wird ſich die Nothwendigkeit einer tele M
graphiſchen Verbindung unter einander ſehr bald herausſtellen

Entſchieden tadelnswerth iſt ferner die geringe Anzahl der
Briefkaſten Halle wird wenig über zwanzig dieſer höchſt
zweckmäßigen Jnſtitute beſitzen So befinden ſich z B zwiſchen
dem ſogenannten alten Deſſauer und der Adlerapotheke ferner
zwiſchen letzterer und dem Domplatz auf der ganzen alten Pro
menade in der ganzen obern Leipzigerſtraße kein Briefkaſten
Jn ganz Glaucha befinden ſich deren Summa Summarum
zwei Stück Und was für Käſten Kleine erbärmliche Dinger
welche ein größeres Amtsſchreiben von Bogenlänge gar nicht

kaum zu faſſen im Stande ſind Es würde den Verhältniſſen
eben nur entſprechen wenn die Zahl der Briefkäſten verdoppelt
würde

Ob der Anſchluß von Giebichenſtein zum Stadtpoſtkreis Halle
möglich iſt vermögen wir nicht zu beurtheilen Wünſchenswerth
wäre es nur dann wenn bei eventueller Einrichtung neuer Poſt
ämter das alte Stadtporto von 5 Pf per Brief beſtehen bleibt

Jetzt hat man bekanntlich für die Beförderung eines Briefes
nach Giebichenſtein 10 Pf zu erlegen während das Porto z B
nach Paſſendorf nur 5 Pf beträgt Da jedoch zu vermuthen
ſteht daß bei einer neuen Organiſation der Poſt das niedrige
Stadtporto aufgehoben wird ſo hat dieſer Anſchluß Giebichenſteins
J keinen praktiſchen Werth mehr

Schließlich können wir den Wunſch nicht unterdrücken daß dieſe
Zeilen zu eingehender Prüfung dieſer immerhin wichtigen Frage
Veranlaſſung geben möchten Namentlich würde es Sache der
Handelskammer ſein hier einzugreifen Die kaiſerl Ober Poſt
Direction deren uneigennütziges Entgegenkommen wir ſo oft her
vorzuheben Gelegenheit hatten würde ſich durch eine derartige
Organiſation der Stadtpoſt nicht minder den Dank aller Jnter
eſſenten erwerben als ſich unſer verehrter Herr Polizeirath durch
die kürzlich vollzogene Umgeſtaltung der Polizei den der geſamm
ten Bürgerſchaft erworben hat

Halle den 7 Juli
T Eine erhebende Freude wäre unſerer Stadt beinahewiderfahren Bekanntlich wird während des derte

unſerm Kaiſer in Merſeburg ein Feſt von den Provingialſtänden
gegeben werden Jm Hinblick hierauf hatte die Feſtcommiſſion
an den Kaiſer die Einladung ergehen laſſen und eine bejahende
Antwort erhalten Jn hieſigen maßgebenden Kreiſen tauchte vor
einiger Zeit der Wunſch auf die Feier dieſes Feſtes in unſerer

J Stadt veranſtaltet zu ſehen und machte der Vorſtand der hieſigen
Stadtſchützengeſellſchaft einen entſprechenden heNag Leider

hat ſich die Feſtcommiſſion nicht in der Lage v en denſelben
zu acceptiren weil der Kaiſer bereits fürſchieden habe erſeburg ſich entSomit müſſen wir auf die Ehre verzichten
unſern geliebten Landesherrn in unſern Mauern feierlich be 9 er jüngſt
grüßen zu können

Dem Dampfkeſſel Reviſions Verein für Halle und
Umgegend ſind im Nytigt Junt beigetreten Zuckerfabrik Zörbi
mit Keſſeln Gebr Joöch in Kelbra mit 2 Keſſeln Gottl Miltſ
in Apolda mit 1 Keſſel Amtmann Sachſe in Hohenthurm mit 1Ff ſel An Reviſionen wurden ausgeführt 25 Parrs Reviſionen

augere 9 Eentrifugen 4 Druckproben
Die am 4 d Mts begonnene Schwurgerichtsverhandlung

wider Hanky und Genoſſen wurde geſtern Abend gegen 5 Uhr
beendet Es wurden Hanky zu 8 Jahr 6 Monat Meyer zu
15 Jahr Mat häſius zu 12 Jahr Kruſchinsky zu 2 Jahr
die Ehefrau Mathäſius zu 4 Jahr die Wittwe Kruſchinsky
zu 2 Jahr die Wittwe Walterling zu 1 Jahr 3 Monat die
verehelichte Petruſchke zu 1 Jahr Brauns zuſätzlich zu 1Jahr 6 Monat Zuchthaus und Ehrverluſt verurtheilt bei ſännnt
lichen Angeklagten wurde auch die Zuläſſigkeit der Stellung unter
Polizeiauſſicht ausgeſprochen

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind OlI
Barometer 28 1 14 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 59,4
Thermometer 20,1

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pola

6 Juli 8 Uhr morgens Das Barometer zeigte allerwärts
ur eine geringe Veränderung dieſe wax aber ſteigend dabei iſt

der merkwürdigſten und ſeltenſten Affenſpecies erhalten wir

auch die Temperatur geſtiegen die Luſt war ſchwer und ſeuckt
wurden Gewitter nicht gemeldet Luft und Meer waren

ſchwach bewegt die Luftſtrömütig kam für Mitteleuropa meiſt
aus Weſten

e

Provinzial Nachrichten
A Torgau 5 Juli Schwurgexichtsverhandlungen 1 DerHandarbeiter g K L Lau au Maasdorf war wegen ver

ſuchten Betrugs im Rückfalle und wegen Führung eines falſchen gut betrachten konnte
Namens angeklagt Da er geſtändig war bedurfte es der Zu
ziehung der Geſchworenen nicht und wurde er unter Annahme
mildernder Umſtände bezüglich des erſten Punktes zu 1 Jahr 6

onaten Gefängniß und Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte
auf 2 Jahre und bezüglich der zweiten Anklage zu 3 Tagen Haft
verurtheilt 2 Der Ziegelmeiſter J F A Bölſch aus
war angeklagt einen wiſſentli

der Ver
Verdiet der Geſchworenen auf Schuldig und erfolgte ſeine Ver
urtheilung zu 1 Jahr 6 Monaten Zuüchthaus und Verluſt der

T v 7 Ehrenrechte auf 2 Jahre ſowie daiternder Unfähi
keit als Zeuge oder Sachverſtändiger vernommen zu werden
Der Bureau Aſſiſtent g D A E Ku
angeſchuldigt einen wiſſentlichen Meineid geleiſtet zu haben Da

Folge deſſen freigeſprochen
aus Jeſſen war wegen verſuchter Verleitung zum

Berlin Mark große unbehaarte weißliche Stelle ſichtbar
falſchen Eid geleiſtet zu haben der Darwinianer nachzuweiſen wodurch der Gorilla dem Men

was a durch die Beweis aufnahme feſtgeſtellt wurde Trotz ſchen wirklich ähnlich iſt Daß damit noch nicht bewieſen iſt daß
theidigung ſeitens des Rechtsanwalts Schultze lautete das der Menſch vom Affen abſtammt verſteht ſich von ſelbſt

Kupſch aus Ortraud war vom

S e r
einer aus Lederftriemen beſtehenden Knute und konnten wir uns
überzeugen daß der Gorilla dem Menſchen darin auf ein Haar
gleicht daß ihm Hiebe weh thuen und er laut und ängſtlich ſchrie
wie ein ungezogenes Kind bei dieſer Operation
ließ fich übrigens ebenſo wie ein Kind bald wieder beſänftigen
kam wieder auf Zurufen zu ſeinem Wärter zurück umſchlang
deſſen Hals und Leib und ließ ſich ſo von ihm tragen Die für
den Affen tragiſche Scene hatte das Gute daß man den Burſchen

Derſelbe iſt kohlſchwarz an einzelnen
Stellen ſchwach behaart hat Andeutungen von Naſenknorpeln
enorm große hervorſtehende Naſenlöcher ſchöne ſchneeweiße Zähne
einen runden Kopf bei welchem ein Hervortreten des Unterkiefers
ſtattfindet der Schwanz fehlt gänzlich an ſeiner Stelle iſt eine

Es iſt Sache

Aus
anderen Gründen als aus anatomiſchen möchte man manchmal
freilich glauben der Menſch ſtamme vom Affen ab So iſt ihr
Benehmen c Jedenfalls ſtammen in dieſer Beziehung nicht Alle

ffen ab
Zu demt Kapital über die Directoren Gehälter wird der

und hundert und fünfzig Kreuzbänder neben den andern Briefen die Geſchworenen die Schuldfräge verneiſten ſo wurde er in V Zig aus Köln ein Beitrag neuern Datums mitgetheilt Eine
4 Der Kaufmann F J Junker Eiſenbahn Geſellſchaft welche eben jetzt in allen Ecken ſpart undMNeinethe an Beamte entläßt konnte trotzdett daß der Verkehr verhältniß

geklagt Trotz alles Leugnens und der Vertheidigung durch den mäßig ſchwach iſt zwei höheren Beamten Jahres Tantiemen von
Rechtsanwalt Wölfel aus Merſeburg wurde er durch die Be 35,00 0 nd 17,000 Thlr bewilligen einem alſo ein drei
weis aufnahme überführt und du den Spruch der Geſchworenen faches Miniſter trotzdem das Jahresgehalt durchaus
für ſchuldig erachtet Das Erkenntniß des h lautete nicht als ein beſcheidendes
auf 1 Jahr Zuchthaus 5 Der ehemalige Poſtgehülfe C A
Thierberg aus Spergau war angeklagt von den ihm in
amtlicher Eigenſchaft anvertrauten Geldern 100 Mark ſich rechts
widrig angeeignet zu haben Er war geſtändig und erkannte der
Gerichtshof ohne Mitwirkung der Geſchworenen unter Annahme
mildernder n auf 1 Jahr Gefängniß Die Verthei
digung führte der Juſtizrath Rittler von hier 6 Der Oeconom
J K Schwabe aus Taurg war des ihm zur Laſt gelegten
Verbrechens der vorſätzlichen Brandſtiftung geſtändig wollte aber
angetrunken geweſen ſein welche Behauptung dir den erhobenen Zeugenbeweis zu feſtgeſtellt wurde Er wurde unter An
nahme mildernder Umſtände von den Geſchworenen für ſchuldierachtet und demgemäß vom Gerichtshofe zu 4 Jahr Gefän niß

verurtheilt Vertheidiger war Rechtsanwalt Schultze von hier
Da eine Sache vertagt wurde fand hiermit die zweite diesjährige
Sitzungs Periode des hieſigen Schwurgerichts ihren Abſchluß

Jn Nordhauſen erſtättete am 2 Juli der Landtagsab
geordnete Mühlenbeck einen Rechenſchaftsbericht über ſeine
Thätigkeit in der letzten Legislaturperiode Den in der Ver
ſammlung anweſenden Socialdemokraten wies Redacteur Mühl
berg nach daß ihre Anſichten weder neu noch klar ſeien und
ſprach die Ueberzeugung aus daß eine einſtige Allgewalt des
Socialismus durchaus nicht zu fürchten ſei

2

Fürſt Bismark beabſichtigt ſich innerhalb der lachenden
Gefilde der thüringiſch ſächſiſchen Herzogthümer ein neues Tus
culum einzurichten Wie dein L Tagebl von beſt unterrichteter
Seite mitgetheilt wird hat Fürſt Bismark einem Agenten in
Meiningen den Auftrag ertheitt ſich für ihn nach einem etwa
zwiſchen Meinigen und Coburg gelegenen hübſchen Gute um
uſehen es findet in dieſer ger eine telegraphiſcheKorreſpondenz zwiſchen Kiſſingen und Meiningen ſtatt Bekannt

lich beſitzt auch der frühere Kriegsminiſter Graf Roon in der
Nähe von Coburg ein Gut über welches ſich der Reichskanzler

ſt auf der Vurchreiſe nach Kiſſingen befand in
Meiningen eingehend untervichten ließ

Vermiſchtes
Der Gorilla im berliner Aquarium Ueber den kürzlich

in Berlin aus Weſtafrika angelangten Gorilla den Repräſentan

von einem ſoeben aus Berlin zurückgekehrten Hallenſer folgende
ſehr intereſſante Mittheilung
das Tagesgeſpräch in den Cafe s Gorilla auf den Promena
den in den Familien in den wiſſenſchaftlichen Kreiſen überall
Gorilla Schreiber dieſes fühlte ſich daher auch veranlaßt dieſen
dem Menſchen am ähnlichſten ausſehenden Affen anzuſehen und
begab ſich in s Aquarium Jn der That war hier das ſeltene
und koſtbare Thier zu ſehen Man hatte ihm in der Nähe ſeines
Onkels Orang Utang und Schimpanſe in der Voliere der kleine

Der Gorilla bildet in Berlin S

ren Affen ſeine Wohnung angewieſen ein Wärter hatte ihn auf
dem Schooße um ſeinen gerade ſtattfindenden Schlaf zu behüten
Bald nach unſerem Zutritt zur Voliere die dicht gedrängt von
Zuſchauern umſtellt war wachte der Gorilla auf ſchaute ſich mit
ſeinen ſchönen großen Augen verwundert um und biß zum
Dank für treue Wacht ſeinen Wärter tüchtig in den Hals daß und Nr 58,646
letzterer nicht unbedeutend anſchwoll Sofort gab es Prügel mit winne à 300 M auf Nr 25,820

h än

betrachtet werden kann Die Subal
tern Beamten dagegen beziehen Gehälter bis 250 Thlr herab

Einen tiefen Eindruck wird in weiten Kreiſen hervorge
rufen durch die ſoeben vor dem Schwurgericht in Berlin ſtattge
fundenen Verſammlung gegen den Gemeindeſchullehrer Dorrbuſch
wegen wiederholten Sittlichkeitsverbrechens Der Angeklagte iſt
44 Jahr alt ſeit 1869 Lehrer an der beſagten Communalſchule
und Ordinarius der zweiten Mädchenklaſſe Er iſt beſchuldigt
im Laufe des Jahres 1875 mit ſeinen Schülerinnen Hulda Witt
ſtock damals noch unter 14 Jahre alt und Martha Sommer
gerade 14 Jahr alt geworden zu verſchiedenen Zeiten unſittliche
Handlungen vorgetommen außerdem ſechs andere Mädchen un
ſittlich angeredet und behandelt zu haben Die Beweisaufnahme
entrollte ein höchſt betrübendes Bild ſittlicher Verwahrloſung in
den Kreiſen einzelner Schulmädchen und gab einen Beleg dafür
wie ſchwierig die Stellung eines Lehrers in ſolchen Schulen und
wie leicht deſſen Ehre und Freiheit durch Klatſchereien und Auf
ſchneidereien der Schülerinnen gefährdet werden kann Auf die
Einzelheiten der Beſchuldigungen und der Ausſagen können wir
ſelbſtverſtändlich nicht eingehen wir wollen daher nur hervorhe
ben daß der Angeklagte die ihm zur Laſt gelegten Handlungen
mit Entrüſtung von ſich abwies und darauf aufmerkſam machte
daß die Wittſtock in hohem Grade geiſtig beſchränkt und die Som
mer eine ziemlich emanzipirte Perſönlichkeit ſei Beide verwickel
ten ſich denn auch ſowohl in ihren Ausſagen in die unlösbarſten
Widerſprüche Mittheilungen ganz raffinirter Art hat die Som
mer zugeſtanden daß ſie erlogen wären Als Grund der Lügen
gab ſie in draftiſcher Weiſe an Die Eine hat immer mehr ſagen
wollen als die andere Die übrigen Zeugen mußten den An
geklagten geradezu entlaſten Ein Zeuge der den las ten ſeit
18 Jahren genau kennt gab demſelben das rühmlichſte Zeugniß
von Moralitkät und Wahrheitsliebe Aus dieſen Gründen ſpra
chen die Geſchworenen nach ſehr kurzer Berathung das Nicht
ſchuldig über den Angeklagten aus welcher mitzgerührter Stimme
erklärte Jch danke Jhnen für die gerechte Beurtheilung derSache
nur iſt zu bedauern daß ich auf die Ausſagen der Mädchen 5 Mon
lange Höllenqual habe ausſtehen müſſen Jn einigen Tagen
wird vor demſelben Schwurgericht die Verhandlung gegen den
Hauptlehrer Maaß derſelben 50 Gemeindeſchule wegen Sittlich
keitsverbrechens ſowie wegen Verleitung zum Meineide verhandeilt

Verzeichniß
der mittelſt der Kettenſchifffahrt nach Magdeburg beförderten und

durch die Elbbrücke daſelbſt paſſirten Kähne
Neuſtadt Buckau Am 4 Juli Titſchmeyer Güter von
Hamburg n Halle Günther Kohlen v Hamburg n Barby

Gaſt Harz v Hamburg nach Halle Heppner Güter von
Hamburg n Deſſau Haaſe Weizen v Werben nach Deſſau

Wicht Roheiſen v Hamburg n Schönebeck Buſſe desgl
Kerber leer von Magdeburg n Schönebeck Hockert leer

v Magdeburg n Buckau Höne leer v Magdeburg n Calbe
Dorenburg leer v Magdeburg n Schönebeck Naumann

desgleichen

m e
Lotterie

Berlin 5 Juli Bei der heute angefangenen Ziehung der
1 Klaſſe 154 königl preuß Klaſſenlotterie fielen 1 Gewinn à
9000 M auf Nr 71,663 2 Gewinne à 3600 M auf Nr 14,713

1 Gewinn à 1500 M auf Nr 22,035 4 Ge
58 707 73,716 81,265

Der Arzt riß das Papier vom Fenſter weg und öffnete die
Thür Die Abendluft ſtrömte herein Einer der Körper zuckte
zuſammen ſchlug die Augen auf und verſuchte ſich aufzurich
ten Es war eine Frau Das Mädchen umſchlang ihren Hals
J Mutterle ſagte ſie der Doctor

Die Unterſuchung währte nicht lange Der Arzt traf ſeine
j Maßregeln

Liebe Frau wandte er ſich zu der hilfreichen Nachbarin
könnten Sie Mutter und Kind nicht über Nacht zu ſich

nehmen
Mein Gott ich wohne ſelbſt bei fremden Leuten
Eine Stunde wenigſtens
Jch will raſch fragen gehen

Die Frau verſchwand Das Mädchen hatte ſich neben die
Kranke geſchmiegt ſtreichelte die fahlen Wangen derſelben und
weinte leiſe Dr Ritter war an das Fenſterlein getreten und
blickte in die ſternenreiche Unendlichkeit Von fernher ſchlugen
verlorne Töne luſtiger Wirthshausmuſik an ſein Ohr Jn
ſeiner Stirn niſtete eine tiefe Falte

Die Frau kehrte zurück Sie nickte Beide traten nun an
das Lager und hoben die Kranke ſanft in die Höhe Sie erwachte
aus dem Fiebertraum

Wohin liſpelte ſie Der Arzt antwortete Zu beſſe
J rer Pflege

Und mein Mann
Kommt nach

Sie trugen die Frau über den Gang Das Kind trippelte
hinterher Das Bett der Nachbarin nahm die Kranke auf
Das Mädchen kletterte in einen Stuhl und ſchlief ſofort ein

Die Beiden kehrten auf den Gang zurück
Nun fragte die Frau und blickte dem Arzt forſchend

ins Ant itzDie Mutter iſt ſchwer krank ſie muß auf der Stelle

ins Spital
I Und der Mann

Der Mann iſt todt
Jeſus Maria Joſefeideweißem Geſichte zurück Todt Todt

ſtöhnte die Frau und fuhr mit

Dr Ritter riß aus ſeiner Brieftaſche ein paar Blätter
ſchrieb einige Zeilen darauf ſtieg zum Hausmeiſter hinab und
ſchickte denſelben ins Krankenhaus und in die Apotheke Dann
kehrte er in das neue Aſyl der Patientin zurück woſelbſt die
Nachbarin auf ſeine Anordnung Tücher in kaltes Waſſer
tauchte und ſie der Kranken feſt um die glühende Stirn legte

Lange war es ſtill in dem Kämmerchen Nur die ruhigen
Athemzüge des ſchlummernden Kindes tönten durch das Ge
mach Eine Fliege ſchwirrte um die flackernde Flamme des
Lichtes Jetzt hub die Nachbarin zu erzählen an

Vor etlichen Jahren hatte das junge Volk geheirathet Er
beſaß zwei kräftige Arme ſie einen ſparſamen häuslichen und
arbeitsfrohen Sinn Jhre ſonſtigen Reichthümer waren nicht
weit her Doch gab es Arbeit in Hülle und Fülle und der
kleine Hausſtand blühte förmlich auf Als hernach das Kind
kam iſt der Vater mit ſtolzem Auge vor die Wiege getreten
und hat gemeint Du ſollſt in Ehren wachſen kleiner Menſch
die Engel behüten deine Kindheit daß du uns eine rechte
Altersfreude werdeſt Es folgte eine glückliche Zeit Der
Wohlſtand mehrte ſich Das Kind wuchs und 2 Da
eines Tages traf ein ſchwerer Schlag die kleine Familie die
Fabrik in welcher unſer Mann arbeitete wurde geſchloſſen
Er verlor den Muth nicht Was thut ſagte er zu der
beſtürzten Frau Arbeit giebt s überall und die fette Zeit hat
uns ſo viel übrig gelaſſen um in der magern warten zu kön
nen Dann ging er in die Stadt Arbeit zu ſuchen Er
fand ſie zwar war der Lohn um die Hälfte geringer als ehe
dem aber er dachte ſich es ſei beſſer als nichts und hoffte
von der Zukunft Einige Monate verſtrichen und er verlor
auch dieſes Brot Weil die Beſtellungen ausblieben ſah ſich
die t re en den Betrieb einzuſchränken Man
behielt die alten Arbeiter und ſchickte die jungen fort Eine
lange Zeit ger Spannung folgte Die Leutchen ver
zehrten ihren Nothgroſchen nirgends Arbeit Ein Stück
des Hausgeräthes nach dem andern wanderte ins Verſatzamt

nirgends Hilfe Die Verzweiflung zeigte ihre Kralle Da
glückte es dem Manne bei einem Bau Beſchäftigung zu

der Vater Abends von der ungewohnten Arbeit erſchöpft nach
Hauſe ſchleicht hebt er das Töchterchen auf den müden Arm
und murmelt Um deinetwillen Kind um deinetwillen
Aber dem ſchweren Tagewerke war der geſchwächte Körper nicht
mehr gewachſen Ein Kamerad brachte den Zuſammengebroche
nen eines Tages heim Hier legte ſich Dieſer nieder und
ſtand nicht wieder auf Jn der Qual ihres Herzens lief diearme Frau zur Behörde Man zuckte die adſein Sie lief

zum Magiſtrat Die für mildthätige Zwecke beſtimmten Fonds
waren erſchöpft Mein Mann ſtirbt und mein Kind ver
hungert ſchrie ſie und rang die Hände Der menſchen
freundliche Beamte griff in die eigene Taſche und reichte ihr
ein Geldftück Die Frau erröthete bis zu den Haarwurzeln
und wankte zur Thüre hinaus

Draußen irn Gange polterte ein ſchwerer Schritt Die
Nachbarin ging hinaus Der irenie hatte die Medicin
gebracht Man brachte mit Mühe einen Löffel voll davon
zwiſchen die blaſſen Lippen der Kranken Nach einer Weile
kamen die aus dem Spital Sie trugen die Bewußt
loſe behutſam über die Stiege

Die Leiche wird erft morgen geholt ſagte der Arzt
Was wird aus dem Kinde fragte die Nachbarin
Das Kind Das Mädchen hatte von Allem nichts ge

merkt Es mußte ein ſüßer Traum ſein der über ſeine Seele
zog denn es lächelte im Schlafe Sinnend ſtand der Arzt
vor der Kleinen

Das Kind nehme ich vorläufig mit es ſoll nicht vergeblich
den Weg zu mir gefunden haben Er ſchlang ſeinen Mantel
um das Mädchen Dieſes bettete das blonde Köpfchen an die
Bruſt des Mannes

Sie ſind eine wackere Frau ſagte er noch zur Nachbarin
Sie ſchluchzte und leuchtete dem Arzte die Treppen hinab

finden Noch einmal athmel das junge Paar auf und als

Der Gorilla



Magdeburg Leipzig
Mit Genehmigung der Königlich Preußiſchen Staats

regierung kündigen wir hiermit die ſämmtlichen Prioritäts
e Actien und Obligationen unſerer Geſellſchaft ſoweit dieſelben
S nicht bereits in Folge ſtattgehabter Auslooſung zu einem

früheren Termine aufgerufen ſind und zwar
A Die PrioritätsActien aus den Allerhöchſten Privilegien vom 28 März

1840 und 15 Januar 1842 Geſ S pro 1851 pag 743 u 748
zum 30 September d J

B Die Prioritäts Obligationen aller weiteren Emiſſionen Allerhöchſte Pri
vilegien vom 5 November 1851 Geſ S pro 1851 pag 721
28 Auguſt 1856 reſp 6 September 1862 Geſ S pro 1856
pag 776 und pro 1862 pag 318 18 Auguſt 1866 reſp 24 Juni
1867 Geſ S pro 1866 pag 540 und pro 1867 pag 1163

23 Juli 1873 Geſ S pro 1873 pag 456 Nr 4
19 Juni 1874 Geſ S pro 1875 pag 75 Nr 3

zum 31 December d J
Die Rückzahlung des Capitals und der Zinſen von deren letztem Fällig

keitstermine bis zu den vorſtehend angegebenen Terminen der a n 50 4
gegen Rückgabe der PrioritätsActien reſp Obligationen mit ſämmtlichen dazu bis Montag Vormittag zu haben Ruckfahrt Abends 11i uhr
gehörigen Zinscoupons und Talons

Die auf Grund der Privilegien vom 5 November 1851 und 28 Auguſt
1856 emittirten PrioritätsObligatiooen deren jetzige Couponſerie am 1 Juli c
abläuft ſind nur mit den Talons einzuliefern Die Zinſen derſelben vom
1 Juli ab werden gegen Quittung ausgezahlt

Der Präſentant der PrioritätsActien reſp Obligationen hat bei Ein
reichung derſelben zwei gleichlautende eigenhändig zu vollziehende Deſignationen
auf denen die Nummern der Papiere und Coupons der Reihenfolge nach für
jede genau zu bezeichnende Emiſſion beſonders ſowie die Beträge anzugeben ſind
beizufügenzu Die Verzinſung hört nach dem 30 Septbr reſp 31 Decbr d J auf

Der Betrag etwa fehlender Zinscoupons wird vom Kapitale gekürzt
Mit den nicht zur Abhebung gelangenden Beträgen wird nach den be

ſtehenden Vorſchriften verfahren werden D 6051/76
Magdeburg den 27 Juni 1876

Directvorium
der Magdeb CöthenHalle Leipziger Eiſenbahn Geſellſchaft

Schmidt

Contobücher CouvertsDäten

Hall Papierwaaren
Fabrik

Papier Schreibmaterialien

Filet UVnterkleider
von Carl Mez Söhne in Freiburg

Patentrühmlichſt bekannt und von bedentenden ärztlichen Autoritäten empfohlen

Fabrik Niederlage
für Halle und Umgegend bei

Wilh Walter Leipzigerſtraße 92Wa rohe Fabrit

August Timpel Schirmfabrikant
Türstenthalbäder 5b

empfiehlt ſein großes Lager von

Sonnenechirmbeaueetoffen
wegen vorgerückter Saiſon zu herabgeſetzten Preiſen

S Reparaturen aller Art sehr billig
Sämmtl gangbare künſtl und natürl

FIimeralwass er
in ſtets friſcher Füllung hält auf Lager

die Droguenhandlung von H Sohncke
gr Steinstr 2 vorm A Kubisechs gr Steinstr 2

riſchen geräuch Lachs friſche rufſ Sardinen
lſunder Bratheringe Anchovis

feinſte Waltershäuſer Servelatwurſt
Sardinen à Vhnuile
Franzöſiſche Champignons und Trüffeln in Büchſen und Gläſern
Neue große fette Heringe à Schock Mk 4,50
feinſte Jsländer Heringe billigſt
Unſer Lager rein gehaltener Bordeaux Moſel und Rheinweine

bringen wir empfehlend in ErinnerungVSordor von 1 Mark Moſel von 75 Pfg Rheinwein von
1 Marl an

Aechte n Deutſche Champagner Portwein Madaira Sherry u
Burgunder in ausgezeichneter Qualität zu billigſten Preiſen

Ferd Rummel CoLeipzigerſtr 98
T Triefend fette Flundern und Spick Aal empfing ſoeben

d SChuIZe
feine delicate neue Heringe à StückWirklich ganz

15 Pfg empfiehlt

Ed Schulze Leipzigerſtr 21
Kiefern Zopfbretter und Bohlen

TiſchlerWaare gebe ich zu ermäßigtem ſehr
illigem Preiſe ab

Gustav Hessmer in Halle

nach Rossla und dem R

e e J l

Am S Juli
m r an 6 Tnach Gassolf und Wilhelmshöhe Gatigtet

III Claſſe Mark 10,50 II Claſſe 15 Mark
häuser

III Claſſe Mark 3,75 II Claffe 5 Mark
Billets zu haben bei BEugen Causse

d Am Montag den 10 Juli cr

auf einen
Tag

Nachmittags Uhr

a Separat Bxtrazuge nach Leipzig und zurückgum Beſuche des Strauss ſchen Concerts im Schützenhause

III Cl 1 M 50 Pf II Cl 2 M 25 Pf für Hin u Rückfahrt
Fahr Billets ſowie Coneertbillets à 1 Mk Caſſenpreis 1 Mk

ſind bei Steinbrecher Jasper Cigarrenhandlung am Markt

Halle Freitag den 14 Juli 1876 Abends 6 Uhr
äümn Saale des Volksschulgebäunudes

OOM OIBER T
des academischen Gesang vereins

unter Direction
des Herrn Musikdirector Otto Reubke

und unter gefälliger Mitwirkung
des Herrn Walther Pielke Opernsänger aus Leipzig
Programm Ouyerture z Iphigenie von Gluck Die Allmacht

für Tenor Solo Männerchor u Orchester v Fr Schubert instru
mentirt v Fr Liszt 2 Chorlieder Nachtlied v Rob Fran z

Gottes ist der Orient v Fr Liszt Lieder am Clavyier
Antigone des Sophokles Musik von Mendelssohn

Billets Numerirte Sitzplätze à 2 A nicht numerirte Plätze à 1 M
50 Pf sind in der Musikalienhandlung von H Karmrodt Barfüsser
strasse 19 zu haben

Restaurant Bröftnung
Einem geehrten Publikum zur gefl Nachricht daß am heutigen Tage

Markt Nr I im Hauſe des Herrn Dr Jüäger eine
Reſtauration zur

BPalschweiger Bigr Iall
eröffnet habe

Bezüglich der Reſtauration empfehle ich beſtens neben einer reich
haltigen Speiſekarte einen J kräftigen Mittagstiſch zu ſoliden

Preiſen H 51746Das bei mir verzapfte Bier iſt aus der Braunſchweigiſchen Aectien
Bierbrauerei Streitberg deſſen vorzügliche Qualität mir die
volle Zufriedenheit meiner geehrten Gäſte zu erwerben hoffen läßt

Um recht zahlreichen Beſuch bkittend zeichne Hochachtungsvoll

alle a in Juli 1876 Oh Otto
Restaurant zum Reichskanzler

Leipzigerstrasse Xr 18 I u II Etage

6 n P p e 4rosses Preis Prämien Auskegeln
auf BRiIIareds vom 16 bis inel 23 Juli à Loos 60 Pfg

Die Zahl der Loose darf 500 nicht übersteigen Bei Absatz sämmt
licher Loose erster Gewinn Dwei Oeldruckbilder im Werthe von
72 Mark welche Unterzeichneter auf Wunsch für vollen Preis vom Ge
winner zurückkauft Loose sind bei Herren Steinbrecher Jasper
zu haben

Um einem verehrten Publikum von Halle auch in anderer Be
ziebhung etwas Neues und Interessantes zu bieten zur vorläufigen Anzeige
dass er zur Einrichtung eines Schiessstandes die oberen Localitäten
II Ptage neu eingerichtet hat

Heute Sonnabend Abend Halle sches Allerlei
Montag Abend Esterhazi

L G Rartolcy
Theatre variété im Volksgarten

Eingang große Ulrichsſtraße Nr II
Heute Freitag morgen Sonnabend

Gastspiel
des berühmten vorzüglichen Equilibriſten Ur Charles Tribolli vom Walhalla

Theater in Berlin Auftreten des geſammten Künſtlerperſonals

Alles Nähere wie bekannt W Schaaf
Bierbrauerei Rothenburg im Gartenzolto

Sonntag und Montag den 9 und 10 d Mts
De zum Königsſchießen

Mustlkalische Unterhaltung
wobei die Kapelle des GeſangsKomikers Beyer aus Magdeburg 53 Herren

und 3 Damen ihre Aufwartung machen wird
Programm nen und zeitgemäßz Entree 15 Pf dafür ein Glas BierWeg Kinder ohne Beiſein der Eltern haben keinen Zutritt

ndli W Hammerschmidt
Hochmuth s Garten
Sonntag F erſtes großes Kinderfefſt

verbunden mit Stangenklettern Sackhüpfen u ſ w

ehe Zepfenſerg Entree frei

ladet ein

Se Hall Tarnverein und Turner Feuerwehr

Sonnabend den 8 Juli Abends 8 Uhr
Generalverſammlung in der Turnhalle

ren

Reisszeuge
von vorzüglicher Güte billigſt bei

Otto Vn bekannt
Kleinſchmieden

Bruchbandagen
Olysopompen

3 empfiehlt
F Heliwig

Barkfüßerſtr 9

Ia
täglich friſche Zufuhr erhält 6289

Bernh Blosfeld Thalg 1

AmZzeige
Am heutigen Tage verlegte ich meine

Wohnung von Geiſtſtraße 5 nach

I Geiſtſtraße 24
Hugo Kloss

Uhrmacher
Meine Wohnung befindet ſich jetzt

Geiſtſtraße 24
ouise KIoss

Hebamme

Stadtgarten
Sonnabend den S Juli

Abends 8 Uhr

CoOBCert
H 51743 E Seebe
Lindengarten

7 Lindenſtraße 7
Sonnabend den 8 Juli

Erstes grosses Concert
Anfang 71 Uhr Entree 15 Pf

Für ein ff Glas Lager u Cham
pagner Bier auf Eis habe ich beſtens
geſorgt und ich erlaube mir ein geehrtes
Publikum ergebenſt einzuladen

Theodor Böhmelt

Bad Lauchstädt
Sonntag den 9 Juli Nachmittags
Grosses Promenaden Concert

Abends Ball im Königl Curſaale
wozu ergebenſt einladet

der Reſtaurateur Louis Eberhardt

Känigl Theater in Fauchſtädt
Sonntag den 9 Juli 1876

Neu Zum erſten Male Neu
Von Stufe zu Stufe

oder
Des Lebens u des Schickſals Wogen
Große Poſſe mit Geſang und Tanz in
5 Bildern von Hugo Müller Muſik

von Bial
Anfang 5 Uhr F W Benneke

Auf dem Roßplatze
unterhalb des Maſchinenmarktes

Mechan Theater
von Malitz Kötschau

Täglich

2 große Vorſtellungen
61 u 81 Uhr Abends

Jn jeder Vorſtellung

Sneewittchen
und die ſieben Zwerge

Preiſe der Plätze
Sperrſitz 75 Pf I Rang 60 Pf
II Rang 40 Pf Gallerie 20 Pf
Kinder bis 11 Jahr zahlen auf den
Sperrſitzen 40 Pf I u II Rang
die Hälfte

Ammondorſ
Morgen Gesellschaftstag
H 51263 W Rienecker
Goldene Bgge
Sonnabend den 8 v Ab 7 Uhr ab

Unterhaltungsmuſik F Brode
Krieger Verein Halle

Diejenigen Kameraden welche ſich
Sonntag den 9 Juli an der Fahnen
weihe zu Landsberg betheiligen treten
punkt 12 Uhr im Pereinsloeale
zum Abmarſch an 6358

Der Vorſtand Pitzschke

San Meff Club
General Verſammlung

iedeyTagesordnung Kaſſenlegung Geſchäftliches

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Das Erſcheinen ſämmtlicher Mitg

iſt nothwendig Der Vorstand

Mit einer Beilage krwelche den auswärtigen Abonnenten mit nächſter Nr inge

onnabend den 8 Juli er Abends 9 Uhr

2 S
2 K in
ruhigen
Zu erf

W
ſtatt h

Part
8

2 Stub
Wilhe

Wohr
ſind im
ſtraße 9
Näheres

Eine
hige Ler


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1876


